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Herzlich Willkommen
„Das neue Vergütungssystem für Leistungen 
der medizinischen Rehabilitation – Was Sie jetzt 
wissen müssen!“
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Agenda für die digitale Informations-
veranstaltung zum Vergütungssystem
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Begrüßung der Teilnehmer*innen

Aktueller Stand des Vergütungssystems

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente 

Weiteres Vorgehen
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Das neue Vergütungssystem
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Der gesetzliche Auftrag
Kontext & Hintergrund

1. Wissenschaftliches Institut für Gesundheitsökonomie und Gesundheitssystemforschung

 PGVERG (Projektgruppe Vergütungssystem) ist mit der Umsetzung beauftragt

 Gemäß gesetzlichem Auftrag wird das Projekt wissenschaftlich begleitet durch 
das WIG21

   

„Zur Ermittlung und Bemessung einer leistungsgerechten Vergütung der Leistungen hat die Deutsche 
Rentenversicherung Bund ein transparentes, nachvollziehbares und diskriminierungsfreies 
Vergütungssystem bis zum 31. Dezember 2025 zu entwickeln, wissenschaftlich zu begleiten und zu 
evaluieren.“

15 Abs. 3 Satz 4 SGB VI
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Eckpfeiler zur Ausgestaltung der einrichtungsspezifischen 
und einrichtungsübergreifenden Vergütungskomponenten 
Grundstruktur der Vergütung

123,45

Beibehaltung der 
Tagespauschalen

Einrichtungsübergreifender 
Vergütungssatz für jedes Reha-

Produkt

Additive Ergänzung der 
einrichtungsspezifischen 

Komponenten

Abrechnung erfolgt einheitlich, 
einzelfallbezogen und 

maschinell

Grundsätzliche Begrenzung der 
Höhe der einrichtungsspezifi-

schen Komponente

Orientierung an Marktpreisen 
bei der monetären Bewertung 

von Reha-Produkten
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Die neue Vergütung besteht aus 2 Komponenten
Grundstruktur der Vergütung

1. Mit eigenem Vergütungssatz oder Zuschlag; beispielhafte, nicht vollständige Auflistung
2. Fachabteilungsschlüssel
3. Auswahlkriterien: Reha-medizinische Bedeutung, relevante Fallzahl, deutlich höherer Aufwand
4. Folgender Organe: Herz und Einsatz von Herzunterstützungssystemen, Leber, Lunge, Niere sowie Stammzell- und Knochenmarktransplantationen
5. Befristete Modellprojekte mit durch den Federführer ausgehandeltem Vergütungssatz; Aufnahme Reha-Produkt nach Gremienbeschluss
6. Zur Zeit: Schwerbrandverletzte, Rehabilitation auf Grund eines Cochlea Implants, Rehabilitanden mit MRE-Besiedlung bzw. MRE-Infektion, Psychose und Sucht, Mukoviszidose, Rehabilitation nach schwerwiegenden 

orthopäfischen Operationen. Für Ambulante Reha-Sucht gilt eine spezifische Vergütungsregelung
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Basissatz und Bewertungsrelationen:

• Grundlage sind die Marktpreise

• Bewertungsrelationen setzen die Reha-
Produkte  in ein festes Verhältnis 
zueinander

Einrichtungsübergreifende Komponente

Die neue Vergütung besteht 
aus 2 Komponenten

Basissatz 2022   

142,08 Euro

Bewertungsrelationen 2022

Orthopädie  0,9628
Psychosomatik  1,0500
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Vergütungsrelevante Behandlungskonzepte:

• Einheitlicher Prozess zur Einführung von 
vergütungsrelevanten Konzepten in das neue 
Vergütungssystem

• Eine monetäre Bewertung mit Festlegung der 
Zuschläge erfolgt sukzessive

• Wichtige  Unterstützung erfolgt durch die 
Einbindung von Experten aus der Praxis aus 
rv-eigenen und Vertragseinrichtungen  
(Expertenkreis Vergütung)

Einrichtungsübergreifende Komponente

Die neue Vergütung besteht aus 2 
Komponenten
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Einrichtungsspezifische Komponente:

• Kriterien und Volumen werden in einer 
flächendeckenden Erhebung ermittelt

• Wird mit einem prozentualen Zuschlag vergütet

• Einrichtungsspezifischer Zuschlag wird in 
Verhandlungen festgelegt

Grundstruktur der Vergütung

Die neue Vergütung besteht aus 2 
Komponenten
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Basissatz und Bewertungsrelationen 
Annahmebasierte Erlösmodellrechnung – einrichtungsübergreifend, stationär 

Orthopädie Kardiologie Neurologie Psychosomatik Erlöse Erlöse pro 
Pflegetag

Plätze Rentenversicherung 100 20 25 30

Pflegetage bei 90% Auslastung 32.850 6.570 8.213 9.855

Indikationsspezif. Basissatz 2023 
(annahmebasiert) 145,10 € 153,15 € 200,12 € 158,24 € 8.975.575,17 € 156,13 €

VBK-Zuschlag I (MBOR) 6,58 € 6,58 € 6,58 € 6,58 €

Anteil VBK I in % 10% 10% 2% 0% 27.019,13 € 0,47 €

VBK-Zuschlag II (Post-Covid) 17,00 € 17,00 € 17,00 €

Anteil VBK II in% 0% 0% 0% 0,00 € 0,00 €
VBK-Zuschlag III (VOR) 5,00 € 5,00 € 5,00 €
Anteil VBK III in % 5% 7% 5% 12.565,13 € 0,22 €
Zwischensumme EÜK 156,82 €

Annahmen: 

Basissatz 2022: 142,08 Euro Richtwert 2023: 6,07 % 
Basissatz 2023: 150,70 Euro Auslastung: 90%
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Erhebung der 
einrichtungsspezifischen 

Komponente 
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Was ist geplant?

Überblick

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

Warum wird die einrichtungsspezifische 
Komponente erhoben?

 Praxisnahe Ermittlung von einrichtungsspezifischen 
Kriterien

 Empirische Validierung der literaturbasierten Annahmen 
zur Berechnung des Basissatzes

Erhebung unter allen Rehabilitationseinrichtungen von 
April bis Mai 2024 in wissenschaftlicher Begleitung durch 
das WIG2.
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Vorbereitung der Erhebung

Berücksichtigung der 
Pretest-Ergebnisse und 
Anpassung des 
Erhebungsbogens für 
die tatsächliche 
Erhebung.

Durchführung von zwei 
Pretests mit 28 Reha-
Einrichtungen (rv-eigene 
und Vertrags-
einrichtungen) im 
November 2023 und 
Februar 2024.

Durchführung von 
Experteninterviews im 
Nachgang der Pretests 
mit Expert*innen von 
RV-Trägern und Reha-
Einrichtungen 

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

Der gesamte Prozess wird durch das gesundheitsökonomische Institut WIG2 wissenschaftlich begleitet. 
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Ausschnitt aus dem Anschreiben

Erhebung der 
einrichtungsspezifischen Komponente

Sie werden von Ihrem 
federführenden 
Rentenversicherungsträger 
angeschrieben

Es handelt sich um eine 

Online-Erhebung



Bund

15

Die ESK umfasst folgende 4 Teilkomponenten:

Tarifkomponente

A Strukturkomponente

i.   Besondere lage- oder standortbedingte Strukturen

ii.  Besondere bauliche und grundstücksbezogene Strukturen

iii. Besondere personelle oder ausstattungsbezogene Strukturen

​ aufgrund einer besonderen Rehabilitand*innenstruktur

iv. Leistungsspezifische Besonderheiten

B Innovations- und Nachhaltigkeitskomponente

C Zuschläge für erstattungsfähige Sachverhalte 
(z.B. Kurtaxe)

D

Struktur des Fragebogens

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente
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Erhebungsbogen 

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

Erhebung der DRV zur einrichtungsspezifischen Komponente des neuen Vergütungssystems

Sehr geehrte Teilnehmer*innen,

für diese Befragung gibt es einige wichtige Hinweise, um deren Beachtung wir bitten:

• Sie haben die Möglichkeit, in verschiedenen Kategorien Aufwendungen anzugeben, die einrichtungsspezifische 
Besonderheiten darstellen, welche nicht durch die Erträge aus den aufgeführten indikationsbezogenen Basissätzen 
(z. B. Orthopädie, Kardiologie etc.) und mögliche vergütungsrelevante Behandlungskonzepte (z. B. MBOR, VOR etc.) 
abgedeckt werden. Bitte beachten Sie hierbei, dass die jeweiligen Aufwendungen nur einer Kategorie zuzuordnen 
sind.

• Bitte geben Sie zu der Gesamtsumme der jährlichen Aufwendungen für die jeweiligen Kategorien unbedingt 
stichwortartig die Sachverhalte an, die die Aufwendungen begründen. Nur nachvollziehbare Sachverhalte können 
bei der Auswertung berücksichtigt werden.

• Bitte beachten Sie, dass grundsätzliche Investitionskosten, z. B. zur Modernisierung von Patientenzimmern, nicht 
berücksichtigt werden können, sondern nur Investitionen, die der Weiterentwicklung des Therapieangebots dienen.

1/2
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Erhebungsbogen 

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

Erhebung der DRV zur einrichtungsspezifischen Komponente des neuen Vergütungssystems

Sehr geehrte Teilnehmer*innen,

für diese Befragung gibt es einige wichtige Hinweise, um deren Beachtung wir bitten:

• Sie haben die Möglichkeit, in verschiedenen Kategorien Aufwendungen anzugeben, die einrichtungsspezifische 
Besonderheiten darstellen, welche nicht durch die Erträge aus den aufgeführten indikationsbezogenen Basissätzen 
(z. B. Orthopädie, Kardiologie etc.) und mögliche vergütungsrelevante Behandlungskonzepte (z. B. MBOR, VOR etc.) 
abgedeckt werden. Bitte beachten Sie hierbei, dass die jeweiligen Aufwendungen nur einer Kategorie zuzuordnen 
sind.

• Bitte geben Sie zu der Gesamtsumme der jährlichen Aufwendungen für die jeweiligen Kategorien unbedingt 
stichwortartig die Sachverhalte an, die die Aufwendungen begründen. Nur nachvollziehbare Sachverhalte können 
bei der Auswertung berücksichtigt werden.

• Bitte beachten Sie, dass grundsätzliche Investitionskosten, z. B. zur Modernisierung von Patientenzimmern, nicht 
berücksichtigt werden können, sondern nur Investitionen, die der Weiterentwicklung des Therapieangebots 
dienen. 1/2
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Erhebungsbogen 

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

• Bitte nutzen Sie bei Fragen oder Problemen den Hilfe-Button, der auf jeder Seite zu finden ist. Sie gelangen dann zu 
einer Seite, auf der Kontaktdaten für technische und anderweitige Unterstützung aufgeführt sind.

• Das Zwischenspeichern und die spätere Bearbeitung der Umfrage ist über das Feld „Speichern und später 
fortfahren“ möglich. Weitere Informationen zum Zwischenspeichern sind beim Hilfe-Button hinterlegt.

• Die Befragung hat eine Rückwärtsfunktion, sodass über das Feld „zurück“ auf vorherige Seiten zurückgekehrt 
werden kann.

• Oben rechts können Sie über den Button „Fragenindex“ die verschiedenen Bereiche des Fragebogens direkt 
auswählen.

• Mit Ihrer Teilnahme stimmen Sie zu, dass auch Ihre zwischengespeicherten Eingaben im Fragebogen für die 
Auswertung genutzt werden können.

Bitte füllen Sie die Umfrage bis zum 31. Mai 2024 aus.

Wir danken Ihnen für die Teilnahme!

2/2



Bund

19

Erhebungsbogen - Basisinformationen

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

aRESC
Wie lautet der alphanumerische Rehaeinrichtungsschlüssel (aRESC) Ihrer Rehabilitationseinrichtung?

Indikationen
Welche Indikationen bieten Sie in Ihrer Rehabilitationseinrichtung an?
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Erhebungsbogen - Basisinformationen

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

Wie viele Betten/Plätze haben Sie insgesamt in Ihrer Rehabilitationseinrichtung?

Wie viele Betten/Plätze stellen Sie davon der Rentenversicherung nach dem vereinbarten Personal-Sollstellenplan zur 
Verfügung?
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Erhebungsbogen – Strukturkomponente I

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

Besondere lage- oder standortbedingte Strukturen
Durch eine besondere räumliche Lage oder besondere Standortbedingungen können zusätzliche Aufwendungen 
entstehen, die andere Rehabilitationseinrichtungen mit einem vergleichbaren Indikationsspektrum nicht haben. Dazu 
können z. B. Transportzuschläge durch Fähren, Unterhaltung von Personalwohnhäusern, Hochwasserschutzmaßnahmen, 
übertarifliche Gehaltszuschläge in Grenzregionen, fehlende Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr gehören.

Durch solche besonderen lage- oder standortbedingte Faktoren entstanden pro Jahr für die Rehabilitationseinrichtung 
folgende nicht durch die Basis- und VBK-Vergütung abgedeckte zusätzliche Aufwendungen:
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Erhebungsbogen – Strukturkomponente I

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

Beispiel für die Strukturkomponente I

Aufwendungen für Personalwohnungen
Besondere lage- oder 
standortbedingte Strukturen 80 Personalwohnungen

jährliche Betriebskosten   115.000 EUR

oder jährliche Mietkosten

 + jährliche Abschreibungen   202.000 EUR

 - jährliche Mieterlöse   285.000 EUR

= zusätzlicher Aufwand                        32.000 EUR
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Erhebungsbogen – Strukturkomponente III

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

Besondere personelle oder ausstattungsbezogene Strukturen aufgrund einer besonderen 
Rehabilitand*innenstruktur
Durch besondere Rehabilitand*innen- oder Organisationsstrukturen können zusätzliche Aufwendungen entstehen, die 
andere Rehabilitationseinrichtungen mit einem vergleichbaren Indikationsspektrum nicht haben. Dazu können z. B. 
zusätzliche Ausstattungen oder außergewöhnliche behinderungs- beziehungsweise krankheitsbedingte Mehraufwände 
für Versicherte mit komplexen Teilhabebeeinträchtigungen, Behandlung adipöser Rehabilitand*innen > 130kg, die 
Vergütung von in Ausbildung befindlichen Suchttherapeut*innen gehören.

Durch solche besonderen Rehabilitand*innen- oder Organisationstrukturen entstanden pro Jahr für die 
Rehabilitationseinrichtung folgende nicht durch die Basis- und VBK-Vergütung abgedeckte zusätzliche Aufwendungen:
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Erhebungsbogen – Strukturkomponente III

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

Beispiel für die Strukturkomponente III 

Besondere personelle 
Strukturen

Psychotherapeut*innen in Ausbildung in der Indikation 
Abhängigkeitserkrankungen 

2 VBE

Jährliche steuerpflichtige Bruttopersonalkosten  
für zwei Psychotherapeut*innen in Ausbildung (PiA‘s)

 monatlich 1.000 EUR

 2 * 12.000 EUR = 24.000 EUR
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Erhebungsbogen - Nachhaltigkeitskomponente

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

Nachhaltigkeit
Durch besondere Aktivitäten zur Verbesserung der Nachhaltigkeit können zusätzliche Aufwendungen entstehen, die 
andere Rehabilitationseinrichtungen mit einem vergleichbaren Indikationsspektrum nicht haben. Dazu können z. B. die 
freiwillige Einführung eines anerkannten Zertifizierungssystems bzw. Nachhaltigkeitssiegels, Projekte zur 
Ressourcenschonung mit deutlicher Verringerung des CO2-Ausstoßes gehören.

Durch solche Aktivitäten zur Verbesserung der Nachhaltigkeit entstanden pro Jahr für die Rehabilitationseinrichtung 
folgende nicht durch die Basis- und VBK-Vergütung abgedeckte zusätzliche Aufwendungen:
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Erhebungsbogen - Nachhaltigkeitskomponente

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

Quelle: www.emas.de/was-ist-emas

Beispiel für die Nachhaltigkeitskomponente

Innovationen und 
Nachhaltigkeit 1 EMAS Zertifikat

„Eco-Management and Audit Scheme“ –

ein EU-weites Umweltmanagement- und Auditsystem.

 

Zusätzliche Aufwendungen bei Einführung von EMAS

 Zertifizierungskosten bei der Einführung ca. 6.000 Euro

 möglicher zusätzlicher Aufwand, z.B. Personalaufwand
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Erhebungsbogen - Tarifkomponente

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

Tarifvertrag
Liegt ein Tarifvertrag für Ihre Rehabilitationseinrichtung vor?
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Erhebungsbogen - Tarifkomponente

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

Personalkosten
Bitte geben Sie den Anteil der Personalkosten an den Gesamtkosten für Ihre 
Rehabilitationseinrichtungen an.
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Erhebungsbogen - Tarifkomponente

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

Vollbeschäftigteneinheiten
Bitte geben Sie für nachfolgende Berufsgruppen die Anzahl der Vollbeschäftigteneinheiten (VBE) sowie 
die Gesamtanzahl der Vollbeschäftigteneinheiten jeweils am dritten Mittwoch der Monate Januar, April, Juli 
und Oktober für das Jahr 2023 an, die in Ihrer Rehabilitationseinrichtung beschäftigt sind.
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Erhebungsbogen - Tarifkomponente

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

Jährliche Entgeltsumme
Bitte geben Sie für nachfolgende Berufsgruppen die jährliche Entgeltsumme zum Stichtag 31.12.2023 an 
(Definition ist im Fragebogen). 
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Erhebungsbogen - Tarifkomponente

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

 Einstufung in die entsprechende Tarifstufe

 Validierung der literaturbasierten Annahmen

 Die vier Berufsgruppen bilden jeweils eine möglichst 
homogene Gruppe

Warum wird die Tarifkomponente erhoben?
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Weiteres Vorgehen



Bund

33

Weiteres Vorgehen

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

18.03.–02.04.2415.03.2024 02.04.–31.05.24

Durchführung 
der Erhebung 
(Ausfüllen des 

Erhebungs-
bogens)

Digitale 
Informations-
veranstaltung

Versendung Link 
zum 

Erhebungsbogen 
und weiterer 

Unterlagen per 
E-Mail
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Weiteres Vorgehen

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

01.01.2026
Neues 

produktbezogenes 
Vergütungssystem

Frühjahr 2024
Erhebung unter 

allen Reha-
Einrichtungen

(02.04.-31.05.24)

Anfang 2025
Aktualisierung 
der Erhebung

und 
Verhandlungen
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Wir wünschen uns…

​               …eine rege Teilnahme an der Erhebung

  …Chance zur Mitgestaltung nutzen

….sprechen Sie uns an bei Fragen an (Mail: verguetungssystem@drv-bund.de)

    
     …weiterhin eine offene Kommunikation

Erhebung der einrichtungsspezifischen Komponente

mailto:verguetungssystem@drv-bund.de
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Ihre Fragen aus dem Chat
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Vielen Dank 
für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Info-Veranstaltung am 15. März 2024

Charleen Seifarth & Thorsten Siebert
Dezernat 0470 „Digitalisierung in der Reha“,
DRV Bund

Mail: verguetungssystem@drv-bund.de
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